
 

Grundsatzpapier zum politischen Handeln des 

Kreisjugendring Göppingen e.V.  

 

Einleitung 

Diskriminierung, Ausgrenzung und Hass haben beim Kreisjugendring Göppingen 

e.V. keinen Platz. 

Als Dachverband für Jugendvereine,- verbände und-initiativen im Landkreis 

Göppingen bekennen wir uns fest zum Grundgesetz. Unsere Arbeit basiert auf den 

Grundwerten von Toleranz, Vielfalt, Respekt und Demokratie.  

Extremistisches und populistisches Gedankengut sowie extremistische Ideologien 

stehen im klaren Widerspruch zu diesen Werten. Sie schüren Hass, Intoleranz und 

Diskriminierung und fördern eine Spaltung der Gesellschaft. 

Als Kreisjugendring Göppingen e.V. vertreten wir die Haltung, dass alle in 

Deutschland lebenden Menschen zu Deutschland gehören – unabhängig von ihrer 

Nationalität, Sprache, Religion, Sexualität, geschlechtlichen Identität, 

zugeschriebenen Herkunft, Beeinträchtigung oder Alter. Unsere Satzung und die 

darin verankerten Zielsetzungen geben uns den entsprechenden Handlungsrahmen 

vor.  

  

 

Deshalb stehen wir aktiv ein für:  

 

Kinder- und Menschenrechte.  

Unser Maßstab für ein gelungenes Miteinander sind die universell gültigen 

individuellen und sozialen Menschenrechte und Kinderrechte sowie die 

Anerkennung der Würde jedes Einzelnen. Bei uns sind alle Menschen willkommen, 

so wie sie sind. 

 

Eine weltoffene und plurale Gesellschaft 

Respekt, Akzeptanz und Toleranz gegenüber unterschiedlichen Meinungen, 

Kulturen und Lebensweisen sind für uns feste Grundpfeiler des friedlichen 

Zusammenlebens. Wir respektieren und schätzen die gesellschaftliche Vielfalt. In 



 

unserem Dachverband sind Jugendverbände und Jugendinitiativen vertreten, die 

sich für ein friedliches, weltoffenes und tolerantes Miteinander engagieren. 

 

Parteipolitische Neutralität 

Projekte, Aktionen und Veranstaltungen parteineutraler Jugendarbeit darf 

durchaus politisch sein, sollen aber nicht parteipolitisch gefärbt sein. Unsere 

Aufgabe ist es, junge Menschen auf ihrem Weg zu selbstdenkenden und 

gesellschaftsfähigen Individuen zu begleiten. 

 

Politische Bildung 

Wissen- und Handlungskompetenzen im Sinne unserer freiheitlich-demokratischen 

Grundordnung zu vermitteln, ist Teil unserer Aufgabe als demokratischer 

Dachverband. Wir stehen für eine inklusive und partizipative Jugendarbeit, die von 

demokratischer Selbstorganisation und Teilhabe junger Menschen auf allen Ebenen 

lebt. Der Kreisjugendring Göppingen e.V. setzt sich für eine Jugendbildung ein, die 

auf dem Fundament sozialer Gerechtigkeit, Gleichberechtigung und Solidarität 

basiert. Eine demokratische Bildung, die tolerant, weltoffen und respektvoll ist, ist 

für uns die Grundlage, die junge Menschen befähigt, ihre eigenen demokratischen 

Rechte wahrzunehmen. 

  

 

Dem entgegenstehend gibt es für uns aber auch klare, 

unüberschreitbare „rote Linien“:  

 

Menschenfeindlichkeit und Jugendfeindlichkeit 

Wir verurteilen und stellen uns aktiv gegen jede Form von Diskriminierung und 

Rassismus. Wir tolerieren keine Abwertung von Menschen aufgrund ihrer 

Nationalität, Sprache, Religion, Sexualität, geschlechtlichen Identität, 

zugeschriebenen Herkunft, Beeinträchtigung oder Alter. Gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit und pauschalisierende Ablehnungskonstruktionen haben 

bei uns keinen Platz. Diese Haltungen sind unvereinbar mit unserer Satzung sowie 

unseren Grundprinzipien und bieten daher keine Grundlage zu Diskussion und 

Meinungsaustausch. 

  



 

Jede Form von Extremismus und Populismus 

Extremistisches Gedankengut ist eine ernsthafte Bedrohung für unsere 

Jugendarbeit sowie für die demokratischen Werte, die wir vermitteln wollen. Wir 

sehen es als unsere Aufgabe an, junge Menschen vor extremistischen 

Bestrebungen zu schützen und für ein friedliches und demokratisches Miteinander 

zu sensibilisieren. Als Kreisjugendring Göppingen e.V. machen wir dabei keinen 

Unterschied zwischen jeder Form von politischem und religiösem Extremismus. Wir 

lehnen jedes totalitäre Denken, Sprechen und Handeln gleich welcher 

ideologischen Färbung ab. 

  

Demokratiefeindlichkeit  

Als demokratischer Dachverband sehen wir das Einstehen für die Grundwerte 

unserer Demokratie mit als unsere Aufgabe an. Das Grundgesetz und die mit ihm 

verbundenen Werte und Normen geben uns den entsprechenden rechtlichen 

Rahmen. Tendenzen, Haltungen und Bestrebungen, die an den Grundpfeilern 

unserer Demokratischen Strukturen rütteln, aktiv entgegenzuwirken, ist die 

logische Konsequenz. Demokratiefeindlichen Positionen und Aussagen stehen wir 

aktiv entgegen.  

  

 

Konsequenz im Arbeitsalltag 

  

Wir sind überzeugt, dass nur durch ein konsequentes Eintreten für Demokratie, 

Gerechtigkeit und soziale Gleichheit eine lebenswerte Zukunft für alle Menschen 

möglich ist. 

Wir als Kreisjugendring Göppingen e.V. sind uns unserer gesellschaftlichen 

Verantwortung bewusst und sehen es als unsere Aufgabe, auch im Sinne unserer 

Mitglieder, Haltung zu beweisen. Wenn es um die Verteidigung unserer Werte 

geht, stellen wir uns der Diskussion und Auseinandersetzung. 

Ebenso sind wir nicht bereit, Menschen, die noch kein geschlossen- extremistisches 

Weltbild haben, aufzugeben. Wir setzen auf pädagogische Auseinandersetzung, um 

Sie für eine demokratische, pluralistische und offene Gesellschaft zu gewinnen. 

Als Jugendverband stehen wir für Vielfalt, Toleranz und Demokratie. Uns ist klar, 

dass in einem politischen Diskurs Meinungen und Haltungen auszuhalten sind. 



 

Dennoch gilt für uns grundsätzlich eine Unvereinbarkeit bei Parteien, 

Organisationen und Einzelpersonen, die wiederholt Aussagen tätigen und 

Haltungen einnehmen, die unsere "roten Linien" überschreiten. 

Demokratisch legitimierte Parteien machen diese noch nicht zu demokratisch 

denkenden Parteien.  

Auch gewählte Parteien, die unsere „roten Linien“ überschreiten sind mit unseren 

Werten unvereinbar. 

Für uns als Kreisjugendring Göppingen e.V. heißt das: 

• Der Kreisjugendring Göppingen e.V.  arbeitet nicht mit ihnen zusammen und 

kooperiert in keiner Form. 

• Der Kreisjugendring Göppingen e.V.  bietet ihnen und ihren Positionen keine 

Bühne. 

• Sie werden nicht zu öffentlichen Veranstaltungen des Kreisjugendring 

Göppingen e.V.  eingeladen. 

• Der Kreisjugendring Göppingen e.V. nimmt nicht an deren öffentlichen 

Veranstaltungen teil. 

• Der Kreisjugendring Göppingen e.V.  prüft die Teilnahme an öffentlichen 

Veranstaltungen Dritter kritisch, an denen diese beteiligt sind. 

• Der Kreisjugendring Göppingen e.V.  zeigt aktiv Haltung im politischen 

Diskurs.  

Dem Kreisjugendring Göppingen e.V. geht es nicht darum, einer inhaltlichen 

Konfrontation aus dem Weg zu gehen. Vielmehr geht es darum, sich nicht mit 

gemeinsamen Auftritten für eine öffentliche Rechtfertigung und Sagbarkeit, von 

für uns unvereinbaren Aussagen und Haltungen, instrumentalisieren zu lassen. 

Wir werden weiterhin politische Jugendarbeit betreiben und uns keine 

Neutralitätspflicht bei Positionen, Aussagen und Agenden von Institutionen 

auferlegen lassen, die unsere "roten Linien" überschreiten. Der Kreisjugendring 

Göppingen e.V. behält sich damit vor, öffentlich und kritisch zu Aussagen und 

Haltungen Stellung zu beziehen, die auch von gewählten Parteien oder 

Einzelpersonen dieser Parteien getätigt werden. Auch eine Teilnahme an 

Demonstrationen, Gegenveranstaltungen und Kundgebungen zu öffentlichen 

Auftritten schließen wir mit ein. 

 



 

Als Kreisjugendring Göppingen e.V. sind wir zunehmend besorgt über die 

Entwicklung der politischen Landschaft und der immer weiter nach rechts 

verschobenen Grenze des politisch Sagbaren. 

Diese Form der Politik spaltet unsere Gesellschaft und schadet dem Zusammenhalt 

und dem sozialen Frieden, den es zu bewahren gilt. 

 

Für ein demokratisches und tolerantes Miteinander,  

Der Kreisjugendring Göppingen e.V. 

  

 


